
Braunschweig

Eine Stadt  
fürs Studium

Kultur
Braunschweigs Kunst- und Kulturszene reicht 
von hip bis anspruchsvoll. Angesagt ist die jun-
ge Szene im Kultviertel rund um die Friedrich-
Wilhelm-Straße. In der Hochschule für Bilden-
de Künste und an der TU Braunschweig gibt es 
nahezu jeden Tag Veranstaltungen und Aus-
stellungen. Und im Herbst kommen Cineasten 
beim Internationalen Filmfest Braunschweig 
auf ihre Kosten.

Das im Semesterbeitrag enthaltene Kulturticket 
lädt zum kostenlosen Besuch von Staatstheater, 
LOT-Theater und Figurentheater Fadenschein 
ein. Darüber hinaus gibt es besondere Angebo-
te wie die Kulturnacht oder Klassik im Park. 

Konzerte in der Volkswagen Halle, im Kultur- 
und Eventzentrum Westand, Kultur im Zelt, 
aber auch Newcomer-Auftritte und angesagte 
DJs in Clubs im Kultviertel: In Braunschweig 
bekommt man den Kopf frei, um wieder voll 
durchzustarten.

Sport
Um den Fußball-Traditionsverein Eintracht 
Braunschweig, die erfolgreichen Basketball  
Löwen Braunschweig oder das Football-Team 
der New Yorker Lions hautnah zu erleben, kom-
men Einheimische und Gäste aus der ganzen 
Region in den Sportstätten der Löwenstadt zu-
sammen. Fast 20 Braunschweiger Mannschaf-
ten sind auf Bundesliga-Niveau erfolgreich. 

Wer selbst aktiv werden möchte, den dürfte die 
Auswahl an Sportarten beim Unisport und in 
den vielen Vereinen überzeugen: Sie reicht von 
A wie American Football bis Z wie Zumba. Die 
Oker und der stadtnahe Südsee bieten beste 
Voraussetzungen zum Rudern oder Segeln. 
Parks, das Ringgleis sowie die weitläufigen 
Naturlandschaften in Riddagshausen laden zum 
Joggen und Radfahren ein. Austoben kann man 
sich nach Lust und Laune auf dem Outdoor-
Skatepark am Westbahnhof oder beim Bouldern.

Natur und Freizeit
Auf der Oker kann man die Innenstadt per Kanu 
umrunden und die vielen Parks, Villen und 
Brücken aus einer ganz anderen Perspektive 
erleben. Das Flussleben steht gleichzeitig für 
Erlebnis und Entschleunigung. Mehrere Anleger 
im Stadtgebiet stehen zum Bootsverleih bzw. 
Einstieg ins eigene Boot zur Verfügung. 

Zum Abschluss eines Tages kann man in den 
weitläufigen traditionsreichen Parks chillen, den
Grill anwerfen, eine Slackline spannen, Discgolf
oder Frisbees kreisen lassen. Wer es sportlicher 
mag, findet in den Parks attraktive Laufstrecken 
zum Auspowern, kann in Frei- und Hallenbä-
dern seine Runden drehen oder sich an die 
Strände des Heidbergsees und des Naturbads 
Kennel legen.

Mehr draußen geht immer: Beliebtes Ausflugs-
ziel ist der Harz zum Mountainbiken und mit 
seinen Klettermöglichkeiten. Im Winter lädt der 
Harz zum Langlauf- und Skifahren ein. 

Impressum: Technische Universität Braunschweig
in Zusammenarbeit mit der Braunschweig Stadtmarketing GmbH.

Weitere Informationen: www.braunschweig.de
Touristinfo, Braunschweig Stadtmarketing GmbH, Kleine Burg 14, 38100 Braunschweig
Telefon: 05 31 4 70-20 40, E-Mail: touristinfo@braunschweig.de 
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Stadt der Wissenschaft
Braunschweig ist ein Löwe unter den Forschungsregionen. 
Nicht zuletzt, weil Braunschweig Zentrum der forschungsin-
tensivsten Region Europas ist. In keiner Region wird mehr für 
Forschung und Entwicklung ausgegeben.

Hier arbeiten und forschen mehr als 16.000 Menschen in 250 
Firmen des Hochtechnologie-Sektors und 27 Forschungsein-
richtungen. Dazu gehören unter anderem das Helmholtz-
Zentrum für Infektionsforschung, die Physikalisch-Technische 
Bundesanstalt und das Deutsche Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt am Forschungsflughafen.

In diesem Umfeld haben sich lebendige Netzwerkstrukturen 
zwischen Wirtschaft und Wissenschaft entwickelt. Sie bieten 
Studierenden zahlreiche Möglichkeiten, während des Studi-
ums Praxiserfahrungen zu sammeln und bereits weitere  
Karriereschritte zu planen. Unternehmen in der Region wie 
die Volkswagen AG, die Siemens AG oder die Salzgitter Man-
nesmann Forschung GmbH glänzen mit ihren Forschungs-
abteilungen und hervorragenden Jobaussichten für Hoch-
schulabsolventinnen und -absolventen.

Spannende Themen aus Forschung und Kultur bringt das 
Haus der Wissenschaft Braunschweig auf die Bühne. Hier 
wurde der Science Slam erfunden und hier gibt es immer 
neue innovative (Diskussions-)Veranstaltungen.

Essen, trinken, 
shoppen
In direkter Campusnähe finden sich viele 
studentische Kultkneipen und Cafés. Wenn  
es draußen warm wird, stellen Braunschweigs 
Lokale weit über 10.000 Stühle raus auf die 
schönsten Plätze und Straßen. An heißen  
Tagen laden Strandbars direkt am Wasser 
oder über den Dächern der Stadt zum Ent-
spannen mit Freunden ein. 

Shoppen in der Stadt? Die Kombination 
macht’s: Die gewachsene Altstadt rund um 
das Magniviertel bietet studentische Geheim-
tipps, vom Altstadtmarkt bis zu den Schloss-
Arkaden gibt es alles vom Schuh bis zum Hut, 
Sportklamotten, gute Bücher und schöne 
Dinge. In der Adventszeit lädt rund um den 
Dom einer der schönsten Weihnachtsmärkte 
Deutschlands zum Bummeln ein.

 Wohnen
Die individuellen Stadtviertel bieten Wohn-
möglichkeiten für jeden Geschmack: WGs in 
Altbauwohnungen in den kreativsten Quar-
tieren wie dem westlichen Ringgebiet, die 
erste eigene Wohnung allein in Mehrfamilien-
häusern mit Gartenanteil oder studentisches 
Wohnen in einem Apartment oder Zimmer  
der zentral gelegenen Wohnheime. 

Darüber hinaus ist Braunschweig eine Stadt 
der kurzen Wege: Egal, wo man wohnt, mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Fahrrad 
ist man ruckzuck am Campus, in der Innen-
stadt oder im Grünen. Aus allen Stadteilen ist 
der Zentralcampus mit dem Fahrrad in weniger 
als 25 Minuten zu erreichen.

Braunschweig
Braunschweig ist mit 250.000 Einwohnern die 
größte Stadt zwischen Hannover und Berlin 
und, heute wie historisch, Zentrum der Region. 
Ihr heutiges Profil verdankt die Löwenstadt ihrer 
Geschichte, der stetigen Weiterentwicklung als 
dynamischer Wirtschafts- und Handelsstandort, 
dem breiten Kulturangebot sowie der For-
schungs- und Wissenschaftslandschaft.
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